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Liebe Leserin, lieber Leser, endlich 
ist er da, der Sommer. Seit ein paar 
Wochen ist der gefühlte Dauerregen 
dem strahlenden Sonnenschein gewi-
chen. Vergessen ist, dass es im Juni rund 
30 Prozent weniger Sonnenstunden 
gab als im langjährigen Durchschnitt. 
Da war nichts mit «Tsch tsch». Und 
mein Gefühl, dass es im Frühsommer 
an jedem Wochenende geregnet hat, 
wird durch die Messprotokolle der 
Wetterstation bestätigt. Das ist für 
einige Gewerbe eine schwierige Situa-
tion. Strandbäder, Gartenrestaurants,
Glaceverkäufer und Bierbrauer sind auf 
gutes Sommerwetter angewiesen. Bei 
nasskaltem Wetter bleiben die Kunden 
aus und damit auch der Umsatz. Die 

dadurch entgangenen Umsätze sind in 
der Regel nicht mehr wettzumachen. 
Ein Risiko, das Gewerbler und Unter-
nehmer gewillt sind, einzugehen. Es 
ist aus meiner Sicht erfreulich, dass es 
nach wie vor Menschen gibt, die an sich 
und ihre Idee glauben und das Risiko 
eingehen, ein eigenes Unternehmen zu 
gründen. Der GVK freut sich, dass er in 
diesem Jahr bereits 13 neue Mitglieder 
aufnehmen durfte. Die meisten davon 
sind Neugründungen.

Aktiv teilnehmen und aktiv 
beitragen

Gerne nehme ich die Gedanken der 
Festansprache von Roberto Cirillo am 

1. August beim Wehrmännerdenkmal 
auf und erinnere an die beiden Stich-
worte «Teilnahme» und «Beitrag». Es 
passt prima zu Küsnacht. Nehmen Sie 
teil am Dorfl eben, am Vereinsleben und 
am politischen Diskurs. Küsnacht bietet 
viel. Damit das so bleibt, muss jeder Ein-
wohner und jede Einwohnerin seinen 
und ihren Beitrag leisten. Nutzen Sie das 
vielfältige Angebot und kaufen Sie lokal 
ein. Es muss ja nicht immer sein, aber 
öfter als nie wäre schon wünschens-
wert. Engagieren Sie sich in einem
Verein – es reicht in der Regel nicht, 
ausschliesslich einen jährlichen Beitrag 

Diederik «Didi» Michel, Aktuar des Ge-
werbevereins Küsnacht.  Fortsetzung auf Seite 3
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in die Vereinskasse zu zahlen. Auch am 
politischen Diskurs soll jede und jeder 
teilnehmen und mithelfen, Lösungen 
zu finden, die für alle tragbar sind. Auch 
Küsnachterinnen und Küsnachter ohne 
Schweizer Pass können, obwohl sie 
weder abstimmen noch wählen dür-
fen, am politischen Lösungsfindungs- 
prozess teilnehmen, sei es zum Bei-
spiel bei einem Mitwirkungsanlass oder 
einem politischen Themenabend.

Einer für alle, alle für einen

Das Motto der Willensnation 
Schweiz «unus pro omnibus, omnes pro 
uno» (für alle Nicht-Lateiner: Einer für 
alle, alle für einen) findet sich übrigens 
in der Kuppeldecke im Bundeshaus. Wer 
die Festansprache von Roberto Cirillo 

auf der Forch verpasst hat, dem emp-
fehle ich, sie nachzulesen. Die kurzwei-
lige Lektüre ist auf der Homepage der 
Gemeinde zu finden.

Wie Pascal Schweingruber in der 
Juniausgabe schrieb, führen Handy und 
Social Media zur Vereinsamung der 
Menschen. Das ist nichts Gutes für 
unser Land. Wehren Sie sich dagegen, 
gehen Sie raus, ins Dorf, in den Verein 
und nehmen Sie sich ein Beispiel an 
Schweingrubers Tochter – zehn Minu-
ten tägliche Handyzeit ist der Bench-
mark. Für mich persönlich scheinen die 
zehn Minuten unerreichbar, ist doch 
mein Handy Fluch und Segen, Ablen-
kung und Arbeitsgerät in einem.

Tütschiauto anstatt Handy

Die Chilbi im Dorfzentrum steht 
vor der Tür und markiert nach der 

1. August-Feier ein weiteres Highlight 
im Küsnachter August. Die Fahrten auf 
den Bahnen, wo man kopfüber hängt, 
überlasse ich gerne den anderen, aber 
für eine Runde Tütschiauto fahren, bin 
ich immer zu haben. Die Chilbi bietet 
auch beste Gelegenheit, drei fröhliche 
Tage mit Freunden und Bekannten zu 
verbringen und sich über die Erlebnisse 
der Sommerferien auszutauschen. An-
schliessend kann man top informiert 
ins zweite Semester starten.

Was Javier Bardem mit der 
letzten Gemeinde- 
versammlung gemein hat

Zum Schluss noch ein Filmtipp für 
den nächsten regnerischen Abend: «No 
Country for Old Men», ein packender 
Thriller/Modern Western von Joel und 
Ethan Coen aus dem Jahre 2007. Der 

Bösewicht, gespielt von Javier Bardem, 
treibt auf der Suche nach verlorenem 
Drogengeld sein Unwesen mit einem 
Bolzenschussgerät. Nachdem Sie den 
Film gesehen haben, werden Sie ver-
stehen, worum es am Schluss der ver-
gangenen Gemeindeversammlung ging 
(unsachgemässe Verwendung eines  
solchen Bolzenschussgeräts).

Mit herzlichem Gruss vom Heslibach,
Diederik «Didi» Michel,

Aktuar des Gewerbevereins Küsnacht

Fortsetzung von Seite 1

Das Klassikfestival Küsnacht geht 
in sein achtes Jahr. Vom 13. bis 15. Sep-
tember laden Konzerte, Workshops, 
aber auch Künstlergespräche zu Be-
gegnung und Austausch ein. Die Kura- 
torinnen Astrid und Sonja Leutwyler, 
beide selbst aktive Musikerinnen, wol-
len mit dem kleinen, aber exklusiven 
Ereignis, eine in bestem Sinne «ver-
bindende» Atmosphäre kreieren –  
zwischen Erwachsenen, Jugendlichen, 
Kindern, aber auch zwischen Musik, 
Sprache und bildender Kunst.

Haben Sie Lust auf ein unvergess-
liches Klassikkonzert in Küsnacht? Wir 
verlosen exklusiv 2x2 Tickets für jedes 
Konzert und Sie können dabei sein!

Wie können Sie teilnehmen?

Ganz einfach! Schreiben Sie uns bis 
zum 21. August 2024 eine E-Mail an 
regula@microbee.com, in der Sie uns 
verraten, warum gerade Sie die Tickets 
gewinnen sollten. Lassen Sie Ihrer  
Kreativität freien Lauf …

Was passiert danach?

Die überzeugendsten Einsendun-
gen werden in der nächsten Ausgabe 
der Küsnachter Dorfpost anonym prä-
sentiert. Also, zögern Sie nicht und 
machen Sie mit – Ihre originellen Ideen 
sind gefragt!

Wir freuen uns auf Ihre Beiträge 
und wünschen Ihnen viel Glück!

Mit herzlichen Grüssen,  
Ihr Team der Küsnachter Dorfpost

Regula Wegmann

Das Programm finden Sie auf 
www.klassikfestival.ch

Gewinnen Sie Tickets für das 
Klassikfestival in Küsnacht!

KiKA-Moderator Julian Janssen alias 
Checker Julian führt durchs Kinderkon-
zert.

Seit 2002 wird das Angebot mit der 
Caipi- und Cüplibar ergänzt. Das An-
gebot umfasst nebst den feinen frisch 
frittierten Öpfelchüechli, Müslichüe- 
chli, Zigerchrapfen, Berliner, Cornets, 
Schenkeli und Brätzeli auch eine grosse 
Auswahl an Getränken sowie diversen 
Kaffees mit «Zusatz».

 Jährlich sind nebst der tatkräftigen 
Unterstützung der Familie Holenwe-
ger-Trachsler über 60 Helferinnen und 
Helfer am guten Gelingen beteiligt.

Anlässlich dieses Jubiläums des 
«Öpfelchüechlistandes» an der be-

vorstehenden Küsnachter-Chilbi vom 
24. bis 26. August, bzw. an den drei 
Chilbitagen wird jeder 10. servierte 
«Schützen- oder Mouchenkafi» gratis 
an den glücklichen Gast abgegeben. 
Ferner kann an der Caipi-Bar ab 18 Uhr 
mit Würfeln ein Gratisdrink ergattert 
werden.

Für die langjährige Treue dankt 
der SV Küsnacht allen Besucherinnen 
und Besuchern ganz herzlich und freut 
sich auch im 2024 mit dem reichhalti-
gen Verkaufssortiment zum lieblichen 
Wohl beitragen zu dürfen.� e

30 Jahre Öpfelchüechlistand 
an der Küsnachter Chilbi 2024
Im Jahr 1994 hat der Schützenverein Küsnacht den Öpfelchüechli- 
stand von der Bäckerei-Konditorei Trachsler in Küsnacht über- 
nommen und weitergeführt. Damit kann dieses Jahr das 30-jährige 
Bestehen gefeiert werden. Unter der Leitung von Claudio Bivetti 
hat sich der Stand zum beliebten Treffpunkt der Besucherinnen und 
Besucher entwickelt.

Wo sind nun die Öpfelchüechli? 
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Im Küsnachter Horn wurde die 
«CHROTT» schon früh um 7 Uhr mit 
23 Böller «gefüttert». Von Tambouren 
begleitet, krachte es für jeden Kanton. 
Das Wetter meinte es mit frühem Son-
nenschein gar gut und auch der abend-
liche Anlass blieb (fast) trocken. 

Nach dem gemeinsamen Gottes-
dienst und einem gut besuchten Früh-
stück traf man sich am Abend wieder 
auf der Forch. Nur zögerlich füllte sich 
das Festzelt, die Aussenplätze waren 
begehrter. Gut organisiert vom TV 
Forch fand die Festwirtschaft regen 
Zuspruch und Anstehen war zeitweise 
angesagt.

Festredner Roberto Cirillo

Zur musikalischen Unterhaltung 
der Harmonie Eintracht, verschob 
Mann/Frau/Kind sich zum Denkmal 
hoch. Dorthin, wo die Redner hinter 
dem Rednerpult in der dunkler wer-
denden Dämmerung kaum zu sehen 
waren. Zu hören war unser Gemein-
depräsident Markus Ernst. Er führte 
durch das Programm und kündigte den 
Festredner Roberto Cirillo, CEO der 
Schweizerische Post, an. Dieser thema-
tisierte «Teilnahme und Beitrag» und 
erhielt bei der Erwähnung der Einfüh-
rung des Frauenstimmrechtes (1971) 
Zwischenapplaus.

Die Küsnachter Feuerwehr 
im Einsatz und in Vollmontur

Nach dem Sächsilüüte-Marsch und 
dem Singen aller drei Strophen unserer 
Landeshymne explodierten die ersten 
Feuerwerkskörper direkt über den 
Köpfen der zahlreichen Zuschauer. Mit 
«Aahh» und «Oohh» bestaunt, hörte 
man beim Abbrennen des Höhen- 
feuers eher Ausrufe wie «Auweia». 
Denn der Wind und dadurch einseiti-
gen Brand des Holzstosses verursachte 

enormen, spektakulären Funkenflug! 
Doch die Feuerwehr in Vollmontur 
schützte die in der Nähe gefährdeten 
Bäume mit grossem Löscheinsatz und 
Leidenschaft. Der einsetzende Regen 
entschärfte die Lage und der tolle 
Standort auf der Forch leerte sich nach 
und nach. � Peps Dändliker

Wie jedes Jahr wird der Schweizer Nationalfeiertag auch in Küs-
nacht ehrenvoll zelebriert. Das tagesfüllende Programm hat auch 
dieses Jahr wieder zahlreiche feierlaunige und feuerliebende Be-
sucher angelockt. 

1. Augustfeier auf der Forch: Feuer für 
die Post und Funken in den Bäumen

Ruhe vor dem grossen Sturm.

Der Turnverein Forch schmeisst die Festwirschaft.

Ruhe bewahren im Sturm: die Feuer-
wehr im Einsatz.Wie jedes Jahr macht die Harmonie Eintracht den Auftakt zur Feier.

Wie immer liess sich die Gemeinde beim Feuerwerk nicht lumpen.
Für jeden Kanton einen Böller.
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Es sind fünf Tage, in denen die Kin-
der ohne Druck ihre gestalterischen 
Fähigkeiten in den Bereichen Malerei, 
Tanz und Musik auszuprobieren kön-

nen. Eine zentrale Rolle nimmt dabei 
der bekannte Zeichner, Karikaturist 
und Illustrator Peter Gut (NZZ, Bilanz) 
ein, der mit den Kindern eigene Werke 

und Geschichten kreiert. Neben der 
gestalterischen Arbeit können sich die 
Kinder auch in diversen Ateliers mit 
zeitgenössischer Kunst, Tanz und Mu-
sik auseinandersetzen.� e

Vernissage: Freitag, 16. August, 17 bis 19 Uhr. 
Ausstellung: Samstag, 17. August, 15 bis 17 Uhr
und Sonntag, 18. August, 11 bis 12 Uhr.  
Ort: Gemeindehaus der Reformierten Kirch-
gemeinde Küsnacht, Untere Heslibach- 
strasse 5, 8700 Küsnacht.  
Das Organisationsteam der KiKuWo wurde 
die ganze Zeit unterstützt von der Stiftung 
Kinder- und Jugendmuseum. Ausserdem 
können die Werke auf der digitalen Plattform 
kijumu-klick.ch bewundert werden.

Eine Woche lang vom 12. bis 16. August können rund 50 Kinder  
zwischen 7 und 14 Jahren im Rahmen der KinderKulturWoche 
(www.kikuwo.ch) bildende Kunst geniessen und produzieren. In 
einer Ausstellung können bald die entstandenen Werke bestaunt 
werden.

KinderKulturWoche 2024:  
«WIR MACHEN KUNST»

Für das Kreative und die Ausdruckstänze ist Patricia Gonzenbach zuständig.

Pfarrer der Ref. Kirche Küsnacht René Weisstanner ist Mitorganisator der KiKuWo.

Selbstporträt: Karikaturist und Illustra-
tor Peter Gut ist auch dabei.

Die KinderKulturWoche fand 2012 
zum ersten Mal statt. Starcoach der 
ersten beiden Ausgaben und auch 
der letzten Ausgabe 2022 war die 
Opernsängerin Noëmi Nadelmann. 
In all den Jahren konnten so versierte 
Künstler wie Mezzosopranistin Bet-
tina Weder, Konzertgeigerin Bettina 
Boller, Pianist André Desponds, Per-
kussionist Simon Berz oder der Künst-
ler Ted Scapa (†2023) für die spannen-
de letzte Ferienwoche der Kinder aus 
Küsnacht und Umgebung gewonnen 
werden. Jeweils bis zu 50 Kinder ka-
men in den Genuss des einzigartigen 
Kinder-Kultur-Camps, das die Ref. 
Kirchgemeinde Küsnacht ausrichtet.�

Mehr zur KiKuWo

Kinder  
Kultur Woche
12.  16. Aug. 24 –

Jetzt  

anmelden
kikuwo.c

h

Karikaturen zeichnen mit Peter Gut 
und viele weitere Atelierangebote. 

Wir machen Kunst
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«Hallo Küsnacht»

Keramik bemalen, Kaffee geniessen, Cava trinken 
und shoppen – alles an einem Ort in Erlenbach
Die Erlenbacherin und Gewerbevereinsmitglied Katrin Montellese 
führt seit vier Jahren das Due caffè e più, ein charmantes Café,  
das auch als Shop, Keramikwerkstatt und Bar dient. Ein bisschen 
unscheinbar an der  Lerchenbergstrasse 2 in Erlenbach gelegen, 
muss sich dieses kleine Paradies keinesfalls verstecken.

Schon beim Betreten des Cafés 
wird klar, dass Katrin Montellese ein 
feines Gespür für Design und Trends 
hat. Von der hohen Decke hängen 
grosse Lampenschirme, und an den 
Bistrotischen oder im Aussenbereich 
lässt sich «der beste Kaffee von  
Erlenbach» geniessen, wie Katrin ver-
spricht. Sie legt grossen Wert auf  
Qualität und Ästhetik. Die einladende 
Bar, die stilvollen Möbel, die kunst-
vollen Vasen, die Keramik und die 
sorgfältig ausgewählten Geschenk-
artikel – alles ist wunderschön prä-
sentiert. «Es ist mir ein grosses An- 
liegen, ein ausgesuchtes Sortiment 
an Produkten von lokalen Desig-
nern anzubieten», erklärt Katrin. 
 

Viele Accessoires, Bücher und  
Schmuckstücke stammen aus der  
Umgebung von Erlenbach, und die  
Keramiken hat sie selbst bemalt.

Keramikwerkstatt 
mit zwölf Arbeitsplätzen

Im hinteren Teil des Lokals befin-
den sich zwölf Arbeitsplätze, an denen 
man nach Anmeldung hochwertiges 
Keramikgeschirr oder -vasen selbst  
bemalen kann. Gross und Klein kön-
nen vor Ort Keramikgefässe kaufen,  
sie nach Lust und Laune bemalen und 
von Katrin glasieren und brennen las-
sen. Dabei steht sie stets mit Rat und 
Tat zur Seite.

Freitags gibt’s Cava und 
Tapas

Doch bei Katrin Montellese kann 
man nicht nur hervorragenden Kaffee 
trinken, Keramik bemalen oder shop-
pen: Jeden Freitag gibt es Cava, Drinks 
und hausgemachte Tapas bis 20.30 Uhr. 
«Der Cava stammt vom Social Startup 
wine2know aus Zürich, dessen Inhaber 
Faustino Garcia ebenfalls am Due caffè 
e più beteiligt ist», erklärt Katrin. 

Trotz des vielseitigen Angebots 
findet alles seinen Platz. Auf Anfrage 
organisiert Katrin auch Events. «Wir 
hatten schon einige Firmenevents mit 
Keramik, Kochen und Apéro. Die Kom-
bination kommt super an», freut sich 
Katrin, die auch vor Kindergeburts-
tagen nicht zurückschreckt: «Solange 
nur die Keramik bemalt wird, ist alles 
gut», lacht sie.

Familie und Beruf  
im Einklang

Neben dem Job bleibt der Mutter 
eines achtjährigen Sohnes kaum Frei-
zeit. Das Due caffè e più hat sie vor vier 
Jahren gemeinsam mit ihrer Schwester Katrin Montellese in ihrem Due caffè e più, das wie der Name verrät, mehr ist, als nur ein Café.

Im Café von Katrin Montellese lässt sich nicht nur Kaffee und Cava trinken, sondern 
auch wunderbar einkaufen.
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Ob Kreationen von ellenore Schmuck aus Erlenbach, Keramik von der Gastgeberin 
oder spezielle Pasta geeignet als Mitbringselgeschenk. Im Due caffè e più findet man 
immer etwas für sich oder andere.

eröffnet, doch diese unterschätzte 
den Aufwand und stieg wieder aus. 
Heute helfen zwei Mitarbeiterinnen 
regelmässig. «Alleine würde es nicht 
gehen, schliesslich möchte ich auch 
Zeit mit meiner Familie verbringen», 
sagt sie. Ihr Sohn holt sie oft nach der 
Schule oder dem Fussball ab, um nach 
Ladenschluss gemeinsam nach Hause 
zu gehen. Neben dem Café und der 
Familie bleibt nicht viel Zeit für ande-
res. «Schön ist es, wenn meine Freun-
dinnen zum Apéro ins Café kommen, 
so kann ich Freizeit mit Arbeit verbin-
den.»

Ein Lebenstraum wird wahr

Obwohl sie oft erst spät nach Hau-
se kommt, liebt Katrin die vielseitige 
Arbeit im Café, denn ihr Traum war es 
schon immer, selbständig zu sein. Ur-
sprünglich lernte sie Schneiderin bei 
Acrys in St. Gallen und arbeitete lange 
im Einkauf für Modeunternehmen, be-
vor sie die Handelsschule absolvierte 
und in einem Anwaltsbüro arbeitete. 
Der Bürojob war ihr jedoch zu wenig 
kreativ. Nach der Geburt ihres Sohnes 
suchte sie nach einem geeigneten  
Lokal für ihr Café und ihren Shop. 
Eine Freundin erzählte ihr, dass an der  
Lerchenbergstrasse 2 gebaut wird. Da- 
nach ging alles schnell und vor vier 
Jahren konnte sie das Café eröffnen. 
Die Keramikwerkstatt kam erst später 
hinzu – «eher zufällig», wie sie sagt. 
«Keramikmalen hatte ich schon lange 
auf meiner Bucketlist. In den Ferien im 
Frühling suchte ich für mich und mei-
nen Sohn einen Keramikmalkurs. Ich 

war sofort begeistert und das Keramik-
malen wurde zu meiner Leidenschaft», 
erinnert sich Katrin. Sie bildete sich 
weiter und besuchte Kurse, ihre Krea-
tivität und eine erfahrene Freundin er-
wiesen sich als hilfreich.

Keramikmalen ist im Trend

Mit den Keramikkursen trifft sie  
einen Zeitgeist: Überall sind Töpfer- 
und Keramikkurse ausgebucht. Die 
gute Nachricht: Bei Katrin gibt es 
immer wieder die Möglichkeit, auch 
spontan vorbeizukommen, schliess-
lich ist sie sowieso vor Ort. «Einfach 
anrufen, wir finden bestimmt einen 
passenden Termin», sagt die unkom-
plizierte Ostschweizerin, die seit über 
zehn Jahren in Erlenbach lebt. Über 
neue Kundinnen und Kunden würde 
sie sich freuen: «Ein Café in Erlenbach 
zu führen, ist gar nicht so einfach. Es 
gibt hier keinen richtigen Dorfkern, die 
Leute wohnen hier, arbeiten aber in Zü-
rich oder Umgebung. Laufkundschaft 
gibt es praktisch nicht.» Sie resümiert 
die letzten vier Jahre und fügt hinzu: 
«Es wäre schön, wenn die Geschäfte 
noch mehr zusammenspannen, sich 
unterstützen, sich weiterempfehlen 
und der Bevölkerung zeigen, dass sie 
das meiste vor der Haustür findet.» 
Für das nächste Hallo Küsnacht nomi-
niert sie die Brüder Benedict und Georg 
von Tscharner vom neuen Küsnachter 
Fischgeschäft Original Fish. �

� Regula Wegmann
 

Instagram: due_caffe_e_piu
www.due-caffe.ch

Im Rahmenprogramm zur Buch-
neuerscheinung «Literarisches Küs-
nacht» wird die Schriftstellerin Hanne- 
lore Fischer eigene Texte vortragen 
und gemeinsam mit der Schauspiele-
rin Nicole Knuth und dem Küsnachter 
Kulturpreisträger Martin Lehmann an 
der Geige auch Autoren wie Albin Zol-
linger und Meinrad Lienert präsentie-
ren. Mitglieder der Buchredaktion ge-
ben dazu jeweils kurze Einführungen. 
Anschliessend stehen die Beteiligten 
für Fragen zur Verfügung. Das Buch ist 
zum Preis von Fr. 35.– im Buchhandel 
und im Gemeindehaus erhältlich und 

kann auch direkt bei der Lesung erwor-
ben werden. 

Das Buch vereint Werke und Essays 
von Autoren, die durch ihre Biografien 
und Schriften eng mit Küsnacht ver-
bunden sind. Zu den Mitwirkenden 
zählen prominente Namen wie C.G. 
Jung, Max Frisch, Thomas Mann und 
viele andere.� e

Eintritt frei. Keine Platzreservation erforder-
lich. Alters- und Gesundheitszentrum  
Wangensbach, Alte Landstrasse 136, Küsnacht. 
Weitere Informationen unter 
www.kuesnacht.ch/Veranstaltungen. Eine 
Kooperation der Kulturkommission Küsnacht 
mit dem Gesundheitsnetz Küsnacht. 

Öffentliche Lesung mit Hannelore Fischer, Nicole Knuth und  
Martin Lehmann am Donnerstag, 5. September, 15 bis 16 Uhr,  
Cafeteria Alters- und Gesundheitszentrum Wangensbach.

Darf in keinem Bücherregal fehlen: Lite-
rarisches Küsnacht.

«Sehnsüchte und erfüllte Wünsche»

Eine Wienerin im Wangensbach: Schrift-
stellerin Hannelore Fischer.
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Gemeinsam schrieben die Song-
writer-Teams Rodgers & Hart, sowie 
Rodgers & Hammerstein die Hits aus 
über 40 Musicals. Noch heute werden 
Standards wie «My Favorite Things», 
«My Funny Valentine» oder «Blue 
Moon» von Jazzgrössen weltweit ge-
spielt. 

Anhand von unterhaltsamen his-
torischen Anekdoten führt Allegra 
Zumsteg (Gesang) durch den Abend. 
Begleitet von Thomas Goralski (Kla-
vier) und Gianni Narduzzi (Bass) wird 
die schweizerisch-argentinische Jazz-
violinistin Sophie Lüssi als Special 
Guest zu hören sein. Nach 17 Jahren in 
Buenos Aires, wo sie unter anderem als 

Bratschistin im Philharmonie Orches-
ter des «Teatro Colón» tätig war, lebt 
und arbeitet sie seit 2022 wieder in der 
Schweiz. Stets auf der Suche nach neu-
en Klängen und Formationen für die 
Geige im Jazz ist die vielseitige Musike-
rin und Komponistin in verschiedenen 
Jazz- und Tangoprojekten zu hören.� e

KulturBar Küsnacht – Die Grossen Song- 
writer des Jazz Vol. 6 mit Special Guest  
Sophie Lüssi. Freitag, 6. September, Konzert- 
beginn 20 Uhr. Die Veranstaltung der Kultur-
Bar Küsnacht findet in der Chrottegrotte 
(obere Dorfstrasse 27) statt. Eintritt: Fr. 25.–/
mit Legi Fr. 10.–. Die Bar ist ab 19 Uhr 
geöffnet. Vorverkauf ab 26. August via Buch-
handlung WOLF Küsnacht, 044 910 41 38 
oder mail@wolf.ch.

Am Freitag, 6. September, lädt die KulturBar Küsnacht zum  
Konzert der Grossen Songwriter des Jazz Vol. 6 ein. Mit dabei ist 
Special Guest Sophie Lüssi. 

Geige meets Jazz

Von Argentinien zurück in die Schweiz: Sophie Lüssi.

Aktuell erfordern die Folgen der 
verheerenden Unwetter in Zusammen- 
hang mit den grossen Wassermassen 
in den Schweizer Bergen rasche Sofort- 
hilfe. Die Gemeinde Küsnacht stellt 
dafür 50‘000 Franken zur Verfü-
gung. Die Spende wird an die Stiftung 
Glückskette überwiesen. Damit ist si-
chergestellt, dass das Geld rasch für 
eine professionelle Soforthilfe zuguns-
ten der betroffenen Menschen vor Ort 
eingesetzt wird.

Des Weiteren unterstützt die  
Gemeinde Küsnacht ihre Partner- 
gemeinde Saas-Balen im Wallis mit 
Einsätzen von Mitarbeitenden der Ab-

teilung Tiefbau und Sicherheit vor Ort 
sowie mit benötigten Gerätschaften. 

Die Gemeinde Küsnacht unter-
stützt seit vielen Jahren sowohl so-
wohl Not leidenden Berggemeinden 
und Institutionen im Inland als auch 
Entwicklungshilfe in der Dritten Welt 
und gewährt Beiträge bei Naturkatas-
trophen. Die gesamthaft gesproche-
nen Gelder pro Jahr betragen rund eine  
halbe Million Franken und werden 
etwa je zur Hälfte für in- und ausländi-
sche Hilfe gesprochen. Eine Übersicht 
über die Beiträge wird halbjährlich auf 
der Website der Gemeinde Küsnacht 
veröffentlicht. � Regula Wegmann

Küsnachter helfen den von  
Unwettern betroffenen Berggebiete
Die Gemeinde Küsnacht hat sich entschieden, die Stiftung Glücks-
kette mit 50‘000 Franken für die Soforthilfe zugunsten der vom 
Unwetter betroffenen Berggebiete zu unterstützen. Ausserdem 
schickt sie freiwillige Helfer der Abteilung Tiefbau und Sicherheit 
nach Saas-Balen im Wallis. 

Dr. med. dent. 

May Zimmermann, Msc. 

Praxis für Kinderzahnheilkunde (CH) 

Master of Science Kieferorthopädie (D)

Dr. med. dent. 

Judith Th. Aufenanger, M Sc., M.Sc. 

Praxis für Orale Implantologie (CH)

Praxis für Ästhetische und Restaurative 
Zahnmedizin (CH) 

Master of Science Orale Implantologie (D) 

Master of Science Parodontologie  
und  Implantologie (D)

med. dent. 

Michal Plocica, Msc. 

Master of Science Kieferorthopädie (D)

WENN IHNEN NICHT NUR ZAHNÄSTHETIK, SONDERN 
AUCH IHRE MUNDGESUNDHEIT WICHTIG IST

Alte Landstrasse 147 
CH-8700 Küsnacht ZH 
Tel: 044 9100756 | info@aufenanger.ch
www.aufenanger.ch

Aktion  

Sommerloch

Juli-August 24

Gratis Erstgespräch  

+ 50 % auf Röntgenbilder 

Mehr Infos:

Türen + Tore Brandschutztüren
Reparaturen Verglasungen
Treppen Geländer

www.stenz-metallbau.ch

Wir machen aus Ihren Wünschen Qualitätsprodukte!

Metallbau AG

Stenz
Weinmanngasse 12 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 53 Fax 044 910 01 60



Dorfpost 423 / 14. August 2024 • www.gv-kuesnacht.ch 9

Wiesen, die es in sich haben

Im Gegensatz zu monotonen Ra-
senflächen sind Wildblumenwiesen  
ein wahrer Hotspot für die Biodiversi- 
tät. Gerade zwischen Häusern, Strassen 
und Plätzen liefern sie vielen Tierarten 
wichtige Nahrung und Lebensraum.

Farbakzente im Einheitsgrün

Das machen sich auch die Zür-
cher Gemeinden Küsnacht, Knonau 
und Opfikon zu nutze. Im letzten Jahr 
haben sie sich den Blumenwiesen ver-
schrieben. Im Rahmen des Projekts 
«Blühende Nachbarschaft» der Stif-
tung Pusch haben sie 2023 damit be-
gonnen, insgesamt über 3000 Qua- 
dratmeter Fläche umzugestalten.

Gemeinsam geht’s leichter

Zusammen mit Blumenwiesen-
Experte Wolfgang Bischoff haben die 
Verantwortlichen der öffentlichen 
Grünflächen bestimmt, wo die Wiesen 

wachsen sollen. Das optimale, regio-
nal angepasste Saatgut wurde ausge-
wählt und nach den entsprechenden 
Vorbereitungen ausgebracht. Um die 
neuen Wiesen dann auch standes-
gemäss pflegen zu können, drückte 
das Werkhofpersonal einen Tag die 
«Schulbank» im Wiesenkurs. Und da-
mit sich auch in Privatgärten wieder 
mehr Farbakzente zeigen, holte die 
Gemeinde ihre Einwohnerinnen und 
Einwohner mit einem gemeinsamen 
Blumenwiesen-Apéro und Infoabend 
mit ins Boot.

Es gedeiht nach Plan

Und hat sich der Aufwand für die 
Zürcher Gemeinden gelohnt? Eins 
ist klar: Sie mussten Geduld zeigen. 
Denn gut Ding will Weile haben – das 
gilt auch für Wildblumenwiesen. Sie 
brauchen Zeit, um zu gedeihen und ihr 
volles Potenzial zu entfalten. Das kann 
mehrere Jahre dauern.

Ein Jahr nach der Ansaat wird nun 
aber schon einmal genauer hinge-
schaut. Der Vorher-Nachher-Vergleich 
macht’s deutlich: Die Blumenwiesen 
sind auf Kurs. Dort, wo es vor der Auf-
wertung noch eintönig aussah, sind 
nun zahlreiche bunte Blumen zu be-
staunen. Bis zu 44 verschiedene Pflan-

zenarten haben sich angesiedelt. Und 
auch die Tierwelt findet Gefallen an 
der neuen Blütenpracht – es herrscht 
reger Flugverkehr über den neuen 
Wildblumenwiesen, dessen sommerli-
cher «Lärm» im Gegensatz zu anderen 
Flugobjekten über Küsnacht gerne ge-
hört wird. � e

Blumenwiesen sind nicht nur eine Augenweide für uns Menschen, 
sondern auch ein Eldorado für viele Tiere und Pflanzen. Auch 
Küsnacht hat 2023 im Rahmen des Projekts «Blühende Nachbar-
schaft» neue Wildblumenwiesen geschaffen. Ein Jahr später zeigt 
sich: mit vollem Erfolg! 

Auch in Küsnacht sieht man immer mehr Magerwiesen.

Beim Bushäuschen Allmend traf 
sich der gesamte Vorstand des Vereins 
Küsnachter Senioren KSV (mit einer 
Ausnahme) und wartete auf weitere 
marschwillige Wanderer vom KSV Ver-
ein. Aber der vom Dorf ankommende 
Bus war leer. Eigentlich lud das Wetter 
zu einer Wanderung ein, entwickelte 
sich aber dann doch etwas tüppig. Am 
Ziel Kittenmühle angekommen, konn-
ten sich doch noch zwei Dutzend KSV 
Mitglieder begrüssen. Beim geselligen 
Zvieri stellte Präsident Peps Dändli-
ker die neue Webseite des Vereins vor. 
Jetzt ist der KSV auch digital, doch wird 
der Vorstand sicherlich auch weiterhin 
mittels Briefpost informieren.

� Peps Dändliker 
�

 
 
Interessierte finden weitere Informationen 
unter: www.kuesnachterseniorenverein.ch. Gruppenbild der marschwilligen Seniorinnen und Senioren.� Peps Dändliker

Der «läufige» Senioren-Vorstand  
und marschwillige Mitglieder
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Social-Media-Zipfel in Küsnacht

Dass der Social Media-Zipfel eine 
ernstzunehmende Veranstaltung war, 
die in vielen neuen Erkenntnissen rund 
um Social-Media-Marketing gipfelte, 
war spätestens dann klar, als Laura 
Balsarini ihre Präsentation beendet 
hatte.

Küsnachts Social-Media-Fee

Aber der Reihe nach: Laura Balsa-
rini, Mitinhaberin der Biplano Küchen 
GmbH, unterstützt schon seit einigen 
Jahren die Küsnachter Detaillisten 
und Dienstleisterinnen im Bereich 
Social-Media-Werbung. Ausserdem 
verwaltet sie den Instagram- und Face-
book-Account «welovekuesnacht», 
auf dem sie Stories und News von 
Küsnachter Gewerbetreibenden und 
dem Dorfl eben publiziert und mit den 
Followern interagiert. Seit der letzten 
Generalversammlung des Küsnachter 
Gewerbevereins ist sie im Vorstand als 
«Detaillistenobfrau» tätig. Das alles 
macht sie in ihrer Freizeit.

Potenzial von 
Online-Werbung erkennen

Laura hat die Möglichkeiten von 
Instagram und Co. schon früh erkannt 
und ebenfalls für ihre Firma genutzt. 
Sie ist in den letzten Jahren bei loka-
len Unternehmen vorbeigegangen, hat 
sie beraten und Ratschläge gegeben. 

«Viele Betriebe wissen nicht, wie viel 
Potenzial in Online-Werbung steckt», 
sagt die Learning-by-Doing-Expertin. 
Nicht nur Lifestyle-Firmen wie Coif-
feursalons können von einem Social-
Media-Auftritt profi tieren, sondern 
auch andere wie Baufirmen, Treuhän-
der usw. Man könne sich mit anderen 
Gewerblern zusammentun und Bei-
träge gemeinsam machen, wodurch 
sich die Sichtbarkeit erweitert. Aus-
serdem publiziere sie auf dem Kanal 
«welovekuesnacht» gerne Inhalte, die 
ihr von Gewerbetreibenden zugespielt 
werden.

Gemeinsam besser
sichtbar sein

In ihrer Präsentation, die im Och-
sensaal des OXEN stattfand, zeigte sie 
auf, wie viele Möglichkeiten es mitt-
lerweile gibt und wo die Kniff e ver-
steckt sind. Die Teilnehmenden des 
Gewerbevereins hörten gespannt zu 
und stellten viele Fragen. Vom Logis-
tikunternehmer bis zur Modegeschäft-
Geschäftsführerin waren alle dabei. 
Einige Teilnehmende wie Mabelle Luz 
vom Strandbad Sauna, die Schwestern 
von ALL SISTERS, Roberta Zeller von 
AMATISTA und weitere brachten sich 
ebenfalls konstruktiv in die Diskussion 
ein. Laura erklärte geduldig die ein-
zelnen Schritte, die es beim Erstellen 
einer Story, einer Kampagne oder eines 

Posts braucht und erläuterte deren 
Unterschiede. Fast alle probierten es 
sofort auf ihrem Handy aus. 

«welovekuesnacht»
als Katalysator nutzen

Wer nicht gerade am Handy be-
schäftigt war oder gespannt die ver-
schiedenen Fakten und Zahlen auf 
der Präsentation studierte, griff  zum 
bereitgestellten Apéro. Das Ambiente 
war so entspannt, dass sich alle ein-
brachten, Fragen stellten und ihre 
Aha-Momente grosszügig teilten. 
«Das ist das Schöne an einem Zipfel, er 

ist nicht so steif wie ein Gipfel», lachte 
Laura am Schluss der Veranstaltung. 
Übrigens, der Zipfel kommt nicht von 
ungefähr und seine Namensherkunft 
lehnt sich an das Wappen von Küs-
nacht mit seinen vier «Zipfeln». Wer 
die Veranstaltung verpasst hat und 
trotzdem gerne mehr über die Mög-
lichkeiten in der grossen weiten Welt 
von Social Media erfahren möchte, 
sollte sich bei Laura Balsarini melden 
und natürlich «welovekuesnacht» 
folgen und dem Gewerbeverein beitre-
ten. Regula Wegmann

Instagram: welovekuesnacht
www.gvkuesnacht.ch

Laura Balsarini, Vorstandsmitglied des Gewerbevereins, organisierte
für die GVK-Mitglieder einen Social-Media-Anlass. Dabei lernten
die Teilnehmenden, wie sie ihr Gewerbe auf Social Media bewerben 
und die neuesten Möglichkeiten von Instagram und Co. für sich 
nutzen können.

Laura Balsarini präsentiert kompetent und humorvoll den 1. Social-Media-Zipfel.

e gueti
   Verbin

dig!

24 Stunden

Notfallservice

Tel. 044 910 02 12

Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom
Untere Wiltisgasse 14

8700 Küsnacht

www.heeb-enzler.ch

info@heeb-enzler.ch

Zuverlässigkeit, 
die Sie spüren.

.

Scherer Heizungen AG
Heizsysteme • Sanitär • Lüftung

www.scherer-heizungen.ch • 8700 Küsnacht



Dorfpost 423 / 14. August 2024 • www.gv-kuesnacht.ch 11

Primäre Bewegungsmuster zu 
erlernen und zu festigen ist für die 
Entwicklung und die Gesundheit von 
Kindern und Erwachsenen essentiell. 
Radix unterstützt mit «Purzelbaum- 
family» Familienzentren in ihrer Arbeit 
mit Eltern und Bezugspersonen. Das 
Angebot der Bewegungs- und Spiel-
werkstatt passt da wunderbar: Rollen, 
schwingen, hüpfen, kriechen und aus-

ruhen – einmal im Monat sind Kinder 
und Erwachsene eingeladen neue Im-
pulse für den Familienalltag mitzu-
nehmen. Es ist eines der Angebote, 
welche die Erziehungskompetenz der 
Eltern unterstützt und die Eltern-
Kind-Bindung stärkt, welche für die 
Entwicklung eines Kindes essentiell ist.

Am Purzelbaum-Fest ist auch 
Raum für gemütliches Beisammen-
sein, Austausch und Vernetzung. 
Am Grill der Sunnemetzg gibt es ver-
schiedene Leckereien zum Unkosten-
preis und auch die Bar ist offen. Was 
für eine schöne Möglichkeit für die 
ganze Familie den Sommerabend am 
See ausklingen zu lassen. Es sind alle 
willkommen – mit und ohne Kinder.

� e

Purzelbaum-Fest, Mittwoch, 4. September, 
17 bis 19 Uhr. Bewegungs- und Spielwerkstatt 
und Grill zum Unkostenpreis. Es sind alle 
willkommen. Freizeitanlage Sunnemetzg, 
Ludwig-Snell-Weg 1, 8700 Küsnacht.
Familienzentrum und Freizeitanlage Sunne-
metzg – unterstützt von Radix Gesundheits-
förderung Schweiz.

Purzelbaum-Fest
Zum ersten Mal lädt das Familienzentrum Kinder und ihre Eltern, 
Grosseltern und Bezugspersonen zum Purzelbaum-Fest ein. Für 
Kinder in Begleitung gibt es verschiedene Bewegungsimpulse aus 
der Bewegung- und Spielwerkstatt von Tamara Padrutt.

Bereit für den Bobbycar-Parcour. Spielolympiade: Achtung – fertig – los.

Gemeinsam begeben sich die Teil-
nehmer auf Entdeckungstour durchs 
Quartier und betrachten dieses mit  
frischem Blick. Neu in diesem Jahr sind 
13 Spaziergänge, denn mit der Gemein-
de Maur ist das Naturnetz Pfannenstil 
gewachsen.

Fokus auf der Natur 
im Siedlungsraum

Der Fokus der Reihe «Natur pur 
vor der Haustür» liegt auf der Natur 
im Siedlungsraum. Die Teilnehmer ge-
hen auf Entdeckungstour und staunen 
über die Vielfalt an Lebewesen, die 
sich direkt vor der Haustür tummeln. 
Es wird in die faszinierende Welt der 
Insekten und Vögel eingetaucht, nach 
Spuren von versteckt lebenden Tieren 
gesucht und gezeigt, wie Biodiversi-
tätsförderung und Landwirtschaft 
Hand in Hand funktionieren. Darüber 
hinaus werden Pflanzen am Weges-

rand entdeckt, wertvolle Lebensräume 
kennengelernt und Einblicke in die Be-
deutung von Bäumen im Siedlungs-
gebiet gewonnen. Auf jedem Spazier-
gang werden einfache Tipps und Tricks 
vermittelt, wie die Teilnehmer mithel-
fen können, die Natur mitten im Sied-
lungsraum zu fördern.

Nächster Spaziergang: Donners-
tag, 22. August, 18.15 Uhr, Gemeinde-
haus Küsnacht.

Der Spaziergang in Küsnacht ist 
bereits der zweitletzte der diesjährigen 
«Natur pur vor der Haustür»-Reihe. 

Begleitet durch Christian Arber, 
Projektleiter Energie und Umwelt und 
Nathanael Gerber, Leiter Grünanlagen 
und Friedhöfe Gemeinde Küsnacht.� e

Alle Informationen zu den Spaziergängen 
sind online unter naturnetz-pfannenstil.ch/
aktuell/agenda zu finden.�

Natur pur vor der Haustür
Auf den Spaziergängen zeigt das Naturnetz Pfannenstil unent-
deckte Naturoasen und ermöglicht eine neue Sicht auf das eigene 
Dorf oder Quartier. Das Naturnetz Pfannenstil lädt auch in diesem 
Jahr ein, an den bereits zum zehnten Mal stattfindenden Abend-
spaziergängen teilzunehmen. Der nächste Spaziergang findet am 
22. August statt. 

Beim Spaziergang mit Experten die Biodiversität hautnah erleben und mehr darüber 
erfahren. 



Feines einheimisches  Sommer-Wild
Partyservice mit feinen Grilladen

und Geschirrvermietung

Trägerlos
in den Sommer

BHs, Bandeaus
undercover

by sabine schneidewind

Dorfstrasse 19
8700 Küsnacht
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Gemeindeschiessen 2024
Der Schützenverein Küsnacht führt auch dieses Jahr das 
traditionelle Gemeindeschiessen auf der 300m-Schiessanlage 
Holletsmoos durch. 

Willkommen, sind alle Personen ab zehn Jahren von Küsnacht 
und Umgebung. Nebst den spannenden und interessanten 
Stichen (Glücksstich, Partnerstich und Auszahlungsstich mit 
attraktiven Preisen, wird eine Gruppenkonkurrenz in 5-er 
Gruppen durchgeführt. Gruppen können aus Familien, Vereinen, 
Firmen und Behörden gebildet werden.

Hauptschiessen: Samstag, 7. September
10.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr

Für alle, welche am Hauptschiessen verhindert sind, fi ndet ein 
entsprechendes Vorschiessen statt.

Vorschiessen: Mittwoch, 28. August, 18.00 bis 20.00 Uhr 

Wir bitten um Voranmeldung bis 21. August 2024. Die Sport-
geräte werden zur Verfügung gestellt. Weitere Informationen 
fi nden Sie auf unserer Homepage www.svkuesnacht.ch. 

Unterhaltung am Samstag ab 17 Uhr mit der Kapelle Reto Pappa / 
Edgar Cozzi.

Die Rangverkündigung fi ndet am Samstag, 7. September ab 
18 Uhr statt. Für das kulinarische Wohl sorgt unser Schützen-
stube-Ehepaar. 

Der Schützenverein Küsnacht freut sich auf eine rege Teilnahme!

 

 
 

G e m e i n d e s c h i e s s e n   2 0 2 4 
Der Schützenverein Küsnacht führt auch dieses Jahr das traditionelle Gemeinde-
schiessen auf der 300m-Schiessanlage Holletsmoos durch. 
 
Willkommen, sind alle Personen ab 10 Jahren von Küsnacht und Umgebung. Nebst 
den spannenden und interessanten Stichen (Glücksstich, Partnerstich und 
Auszahlungsstich) mit attraktiven Preisen, wird eine Gruppenkonkurrenz in 
5-er Gruppen durchgeführt. Gruppen können aus Familien, Vereinen, Firmen und 
Behörden gebildet werden. 
 

Hauptschiessen:  

Samstag, 07. September 2024  

10:00 – 12:00 Uhr  und  13:30 – 15:30 Uhr 

Für alle, welche am Hauptschiessen verhindert sind, findet ein entsprechendes 
Vorschiessen statt  

Vorschiessen:  

Mittwoch, 28. August, 18.00 – 20:00 Uhr 

 
Wir bitten um Voranmeldung bis 21. August 2024. Die Sportgeräte werden zur 
Verfügung gestellt. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.svkuesnacht.ch 

 
Unterhaltung am Samstag ab 17:00 Uhr mit der Kapelle Reto Pappa / Edgar Cozzi 
 
Die Rangverkündigung findet am Samstag, 07. September 2024 ab 18:00 Uhr statt. 
 
Für das kulinarische Wohl sorgt unser Schützenstube-Ehepaar. 
 
Der Schützenverein Küsnacht freut sich auf eine rege Teilnahme! 
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Mit uns sind Sie
alle Druck sachen-
probleme los,

• die für Autos,

• die für Schaufenster,

• die für Kuverts, Brief-
bogen, Geschäftskarte
und auch jene für 
den Geschäftsbericht,

einfach wirklich
alle!

Alte Landstrasse 58
8700 Küsnacht

Telefon 044 912 26 04
info@mediumsatz.ch
www.mediumsatz.ch

husqvarna.ch

Nie mehr selber
Rasen mähen!

HUSQVARNA AUTOMOWER®

Nummer 1 seit 
30 Jahren!

Brauchli Rasenmäher
Gewerbestrasse 16
8132 Egg • T 044 912 16 17
www.brauchli-rasenmaeher.ch

Mitglied des Seeclubs Küsnacht Andrin 
Gulich holt Bronze in Paris

Der Zumiker Andrin Gulich rudert 
– mit Ausnahme eines zwischenzeit-
lichen Abstechers in die USA – seit 
2011 im Seeclub Küsnacht. Sein andau-
ernder Aufstieg mit Junioren-Welt-
meistertitel, Europameister- und Welt-
meistertitel erfuhr heute mit dem
3. Rang an den olympischen Spielen in 
Paris einen weiteren absoluten Höhe-
punkt.

Hinter die Kulisse des 
Sportlerlebens schauen

Sowohl der Seeclub Küsnacht als 
auch die Gemeinden Zumikon und 
Küsnacht sind sehr stolz auf den her-
ausragenden Sportler aus ihrer Mitte 
und gratulieren ihm und seinem eben-
so aussergewöhnlichen Ruderpartner 
im «Zweier ohne», Roman Röösli, zu 
diesem sensationellen Erfolg. Es ist 
vorgesehen, die beiden Ruderer nach 

einer wohlverdienten Ferienpause am 
Samstag, 24. August 2024, anläss-
lich der Küsnachter Chilbi zu ehren. 
Zu einem späteren, noch nicht näher 
defi nierten Zeitpunkt ist zudem auch 
ein Anlass in Zumikon geplant, an wel-
chem genauer hinter die Kulissen des 
Sportlerlebens geschaut werden soll. 
Auch hier folgen weitere Informatio-
nen, sobald bekannt.

Zu Andrin Gulich und
Roman Röösli

Andrin Gulich lebt mit seiner 
Familie seit 2002 in Zumikon. Seine 
Ruderkarriere startete er beim See-
club Küsnacht als 12-Jähriger; seither 
ruderte er sich erfolgreich durch alle 
Juniorenstufen und wurde 2017 Junio-
renweltmeister im Doppelvierer. Nach 
einem Abstecher in die USA setzt er 
seit 2020 seine internationale Ruder-

karriere in der Schweiz fort. Sein 
jetziger Ruderpartner Roman Röösli
kommt aus dem Luzernischen und 
startete seine Ruderkarriere beim 
Ruderclub Sempach. Er ist schon lange 
Mitglied des Schweizer Ruderkaders 
und vertrat die Schweiz an mehreren 
internationalen Wettkämpfen in ver-
schiedenen Bootskategorien. Erst seit 
Anfang 2023 rudern Andrin Gulich und
Roman Röösli gemeinsam in der Boots-

kategorie «Zweier ohne», das heisst, 
ein Teammitglied hat ein Backboard-, 
das andere ein Steuerbord-Ruder; 
«ohne» steht für ohne Steuermann. In 
seinem ersten gemeinsamen Jahr ge-
wann das Team 2023 alles, was es in-
ternational zu gewinnen gab und nun 
Bronze an den olympischen Spielen. 
Nun haben die beiden ihr grosses Ziel 
erreicht und eine Medaille – im wahrs-
ten Sinn des Worts – erkämpft! e

In einem äusserst spannenden Rennen haben die Schweizer Ruderer 
Andrin Gulich und Roman Röösli am Freitag, 2. August 2024, in der 
Kategorie «Zweier ohne» die Bronze-Medaille erkämpft. Der See-
club Küsnacht sowie die Gemeinden Zumikon und Küsnacht sind 
stolz auf die beiden erfolgreichen Vorzeige-Sportler und freuen sich 
von Herzen mit den beiden.

Bronze für Roman Röösli und Andrin Gulich. (Quelle: SWISS ROWING)

Volle Konzentration: Andrin und Roman an den olympischen Spielen.
(Quelle: SWISS ROWING)

natürl ich echt
biplano küchen gmbh 
8700 küsnacht
t 044 9 12 06 06
www.biplano.ch
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Kommende Veranstaltungen
Donnerstag, 22. August, 17.30 bis 19.00 Uhr: Sommer Dinner mit  
musikalischer Umrahmung. Ort: Alters- und Gesundheitszentrum Tägerhalde.

Donnerstag, 29. August, 14.45 bis 16.30 Uhr: Erlebniswerkstatt Kreatives  
Gestalten für Kinder ab 18 Monaten in Begleitung. Ort: Familienzentrum.

Freitag, 30. August, 20.00 bis 22.00 Uhr: jazz+more:  
Lisette Spinnler und Christoph Stiefel. Ort: Reformierte Kirche Küsnacht.

Sonntag, 1. September, 18.00 bis 19.30 Uhr: pop+more:  
Carmen Fenk in der Reformierten Kirche Küsnacht. 

Donnerstag, 12. September – Lesegenuss mit Helga Jungo,  
14.00 bis 16.00 Uhr: Ort: Raum «Lavater» im Reformierten Kirchgemeindehaus,  
Anmeldung und Auskunft: Helga Jungo +44 910 14 60

Kirchen
Christentreff (Evangelische Freikirche
Küsnacht und Umgebung)
Gottesdienste im Mehrzweckraum 
am Tobelweg 4, Küsnacht
Sonntag, 18. August um 17.30 Uhr;
Sonntage, 25. August und 1. September  
um 10.00 Uhr.
Herzlich willkommen!
Infos durch Andy Vetterli, 078 935 01 43, 
www.christentreff.ch

Katholisches Pfarramt  
Küsnacht/Erlenbach 
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch, 
043 266 86 30

Sonntag, 18. August, 19.00 Uhr, St. Agnes 
Erlenbach, Eucharistische Anbetung 
Montag, 19. August, 14.30 Uhr, Pfarrei- 
zentrum Küsnacht, offener Singnachmittag 
Donnerstag, 22. August, 10.00 Uhr,  
St. Agnes Erlenbach, «Kommt und seht», 
Bibelmeditation- und teilen 
14.00 Uhr, St. Agnes Erlenbach, Jass- 
nachmittag 
Sonntag, 25. August, 11.00 Uhr, reformierte 
Kirche Küsnacht, ökumenischer Chilbi- 
Gottesdienst  
Montag, 2. September, 14.30 Uhr, Pfarrei-
zentrum Küsnacht, offener Singnachmittag

Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht
www.rkk.ch, T 044 914 20 40
Sonntag, 18. August, 10.00 Uhr,  
Abschluss-Gottesdienst KinderKulturWoche, 
Kirche, Pfr. René Weisstanner 
Freitag, 23. August, 17.30 Uhr, Spezial 
Jugendgottesdienst, Kirchgemeindehaus 
Pfr. Fabian Wildenauer 
Sonntag, 25. August, 11.00 Uhr,  
Ökumenischer Chilbi-Gottesdienst,  
Kirche, Pfr. Andrea Marco Bianca und  
Pfarrer Karl Wolf 
Mittwoch, 28. August, 18.06 Uhr, 6nach6, 
Kirche, Pfr. Andrea Marco Bianca 
Freitag, 30. August, 20.00 Uhr, jazz+more, 
Kirche, Pfrn. Stina Schwarzenbach 
Sonntag, 1. September, 18.00 Uhr,  
pop+more, Kirche, Pfrn. Sarah Glättli 
Dienstag, 3. September, 14.00 Uhr, Heim-

gottesdienst Tägerhalde: Demenzabteilung, 
Alterszentrum Tägerhalde, Pfrn. Sarah Glättli 
15.00 Uhr, Heimgottesdienst Tägerhalde  
mit Abendmahl, Alterszentrum Tägerhalde, 
Pfrn. Sarah Glättli 
18.15 Uhr, Heimgottesdienst Wangensbach 
mit Abendmahl, Seniorenheim Wangens-
bach, Pfrn. Sarah Glättli

Cantus Küsnacht  
(ehem. Evangelischer Kirchenchor) 
www.cantus-küsnacht.ch

Chor der Reformierten Kirche 
Christer Løvold, Chorleiter, 079 758 60 05, 
für musikalische Anliegen; 
Ursula Bleuler, Präsidentin, 079 647 98 64,  
für administrative Anliegen.

Bibliothek Küsnacht
Untere Heslibachstrasse 33,  
8700 Küsnacht, 044 910 80 36,  
bibliothek@kuesnacht.ch
Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Freitag: 10 bis 19 Uhr,  
Samstag: 10 bis 14 Uhr. So/Mo geschlossen

Familienzentrum Küsnacht
Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, 079 837 18 27, 
familienzentrum@kuesnacht.ch, 
www.kuesnacht.ch/familienzentrum
Familiencafé und Spielraum
Dienstag und Donnerstag, 14.30–17 Uhr
Mittwoch und Freitag, 9–11.30 Uhr 
Während den Schulferien nur Mittwoch  
9–11.30 Uhr offen
Mütter- Väterberatung
Offene und kostenlose Beratung zur Entwick-
lung, Ernährung und Pflege von Säuglingen.
Mittwoch 9.30–11.30 Uhr (ausser am 3. des 
Monats)
Babymassage
Massagetechniken zum Entspannen,  
Beruhigen und Anregen für Eltern mit Babys 
von 4 Wochen bis 4 Monaten.
Dienstag, 14–15 Uhr (5teiliger Kurs)
Monika Jud, zert. Babymassagekursleiterin 
IAIM. Kosten Fr. 185.– (inkl. Unterlagen und 
Oele) 
familienzentrum@kuesnacht.ch

Politische Parteien
Die Mitte
Die Mitte Erlenbach-Küsnacht 
Marc Flückiger, Winkelstrasse 10, 8703 Erlen-
bach, 076 415 89 90 
info@diemitte-erlenbach-kuesnacht.ch
diemitte-erlenbach-kuesnacht.ch
Evangelische Volkspartei (EVP)
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14, 
8700 Küsnacht, andre.tapernoux@bluewin.ch
FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP)
Leo den Hartog, Glärnischstrasse 4, 8700 
Küsnacht,  079 731 22 71, leo@denhartog.ch
Grüne Partei (GP)
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6,  
8703 Erlenbach, 044 912 19 46,  
dani.bruehwiler@ggaweb.ch
Grünliberale Partei (GLP)
GLP Küsnacht-Zollikon   
kuesnacht@grunliberale.ch
Schweizerische Volkspartei (SVP)
Nicolas Bandle, Florastrasse 4, 
8700 Küsnacht, 079 170 80 20,  
nicolas@bandle.ch, svp-kuesnacht.ch
Sozialdemokratische Partei (SP)
Ueli Häfeli, Wangen 12, 8127 Forch, 
079 792 56 34, ueli.haefeli@sunrise.ch,  
praesidium@sp-kuesnacht.ch,
sp-kuesnacht.ch

Turnvereine
Bürgerturnverein Küsnacht
www.btvk.ch
Jeden Dienstag, 20.15 bis 21.45 Uhr, Turnhalle 
Rigistrasse, Crazy Games, Schnuppern jeder-
zeit möglich, Auskunft Urs Vögeli,  
Tel. 079 350 21 58, www.btvk.ch
jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei Heslihalle, 
Gymnastik und Spiel, neue Mitglieder sind 
herzlich willkommen. 19.00 bis 19.55 Uhr 
Aufwärmen/Gymnastik, 20.00 bis 21.00 Uhr 
Spiele, Auskunft Nelly Vögeli-Sturzenegger, 
Tel. 079 652 02 12, www.btvk.ch
Dein Turnverein Küsnacht
www.dtvk.ch, info@dtvk.ch
Frauenturnverein Küsnacht
Präsidentin: Regula Merki, www.ftvk.ch

Frauenturnverein Berg
Präsidentin: Natacha Imhof, Zelglistrasse 10, 
8127 Forch, 043 288 00 86, 
imbina@bluewin.ch
Gesundheits- und Fitnesstraining 
(Turnen für jedermann)
Jeden Donnerstag 18.15–19.15 Uhr (ausge-
nommen Schulferien). Untere Turnhalle des 
Schulhauses Zentrum, Rigistrasse, Küsnacht. 
Unkostenbeitrag pro Lektion oder Jahres-
beitrag beim Leichtathletikclub Küsnacht. 
Leitung: Christa Schroff, ausgewiesene 
Fitnesstrainerin und Gymnastiklehrerin 
sowie Frowin Huwiler, Trainer für Funktions- 
gymnastik und Athletik, LC Küsnacht. 
Auskunft: Christa Schroff, 044 910 80 03 
oder Frowin Huwiler, 079 635 88 21
Kinderturnen Forch
www.tv-forch.ch,
Auskunft: Betti Dozza, 079 693 20 34
Männerturnverein Forch 
Auskunft: Thomas Hering, 044 919 02 62
Turnverein Forch 
www.tv-forch.ch
Auskunft: Roman Huber, 079 763 53 05
Jugendriege Forch 
www.tv-forch.ch
Auskunft: Stefanie Kauer, 079 369 13 11

Vereine
Acappella-Chor b-live 
www.b-livechor.ch, info@b-livechor.ch
Artischock 
Artischock, Postfach, 8700 Küsnacht  
oder www.artischock-verein.ch
Atelier64-Limberg 
www.atelier64-limberg.ch 
Kontakt: Simona Casaulta-Meyer  
(Präsidentin, Kursleiterin), 8700 Küsnacht, 
078 657 42 80, info@atelier64-limberg.ch
Basketballclub Küsnacht Erlenbach 
www.bcke.ch
Bocciaclub Itschnach 
Präsident: Albert Sturzenegger,  
Seestrasse 117, 8700 Küsnacht,  
079 474 94 42, bocciaclub.itschnach@gmx.ch

Otto Wehrli AG Gipsergeschäft

Inhaber Beat Hollenweger Tägermoosstrasse 15
8700 Küsnacht

Ausführung Telefon 044 910 13 57
Sämtlicher Natel 079 390 53 56 
Gipserarbeiten Fax 044 910 13 87

www.elektrobretscher.ch 
Küsnacht – Zürichstrasse 75 – Telefon 044 911 02 11 

Reparaturservice und
Pikettdienst 24/7

Licht – Strom – Netzwerke
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Bürgerforum Küsnacht (BFK)
www.buergerforum-kuesnacht.ch, 
info@buergerforum-kuesnacht.ch 
Curling Club Küsnacht
info@cck.ch, www.cck.ch
Eisstock-Club Zollikon-Küsnacht
bruzzo@bluewin.ch
Familien-Club Küsnacht
www.familienclubkuesnacht.ch
Frauenverein Berg-Küsnacht
Auskunft: Ruth Wyder, 044 919 05 63
GCK Lions
www.gcklions.ch, info@gcklions.ch
GCK/ZSC Lions Nachwuchs
www.lions-nachwuchs.ch, 
info@lions-nachwuchs.ch
Gewerbeverein Küsnacht –
WELOVEKUESNACHT
www.gv-kuesnacht.ch
Harmonie Eintracht Küsnacht
Präsidentin: Corina Pfander,
www.harmonie-kuesnacht.ch
Jugendmusik unterer rechter Zürichsee
(Jumurz)
Präsident: Oliver Fischer 
www.jumurz.ch, info@www.jumurz.ch
Kammerorchester Männedorf-Küsnacht
Isabelle Stalder, Präsidentin, 079 620 71 89
www.kammerorchester-mk.ch

Kulturelle Vereinigung Küsnacht
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch
Kontakt: Esther Haltiner, 
esther.haltiner@bluewin.ch
Küsnachter Frauen des gemeinnützigen
Frauenvereins
www.fvk.ch, Info: Renate Bernasconi,
renate.bernasconi@sunrise.ch
Küsnachter Senioren-Verein
Kontakt: Peps Dändliker, 
pepsign47@gmail.com
Laientheater im Berg
www.laientheater-limberg.ch
Kontakt: Stefania Schneider, 
In der Gandstrasse 33, 8126 Zumikon
info@laientheater-limberg.ch
LCK Leichtathletik-Club Küsnacht
Turnen für Jedermann, Donnerstag, 18.15 Uhr
untere Turnhalle, Schulhaus Zentrum, 
Rigistrasse Küsnacht 
Leitung: Christa Schroff  und Frowin Huwiler 
Kontakt: Leo Wyss, 078 890 48 71
Na tur- und Vo gel schutz ver ein Küs nacht 
(NVVK)
www.nvvk.birdlife.ch, Präsident 
Eric Christen, nvvkuesnacht@gmail.com
Pfadfinder und Pfadfinderinnen
Pfadi Wulp - Küsnacht/Erlenbach, 
www.wulp.ch oder al@wulp.ch 
Pro Senectute
Ortsvertretung Küsnacht, Silvia Begert, 
Im Grossacker 5, 8127 Forch, 079 636 68 75

Quartierverein Allmend
Präsident: Andreas Wolf, 044 911 08 56, 
www.quartierverein-allmend-8700.com
quartierverein-allmend-8700@gmx.ch
Quartierverein Goldbach
www.qv-goldbach.ch, info@qv-goldbach.ch
Samariterverein Küsnacht
www.samariter-kuesnacht.ch
Schachklub Küsnacht 
Präsident SKK: Heinz Bussmann, 
Rellikonstrasse 9, 8124 Maur, 079 410 98 53, 
bussmann@gmx.ch
SC Küsnacht
www.sckuesnacht.ch, 
sck-info@sckuesnacht.ch
Senioren für Senioren (SfS)
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon
Se nio ren für Se nio ren, PF, 8700 Küs nacht 
oder Ver mitt lungs stel le, 079 924 06 06 
 (Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr). 
www.se nio ren fu er se nio ren.ch,
in fo@se nio ren fu er  se nio ren.ch
SLRG Sektion Küsnacht
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch
Tagesfamilienverein Küsnacht
Infos bei Manuela Schumacher, 044 910 04 29
Theaterverein «Die Kulisse» Küsnacht
www.kulisse.ch, kontakt@kulisse.ch
Velo-Club Küsnacht 
www.vck.ch

Verein der Gartenfreunde Küsnacht
Präsident Gartenfreunde Küsnacht
Dani Scheidegger, Neuwis 9, 8700 Küsnacht, 
044 577 02 92, 079 684 66 21
scheidegger@gartenfreunde-kuesnacht.ch,
www.gartenfreunde-kuesnacht.ch
Andrea Pierlot, Im Hüttengraben 16
8700 Küsnacht, 076 397 63 84, 
pierlot@gartenfreunde-kuesnacht.ch
ist für die Neuanmeldungen und
die Warteliste zuständig.
Verein KULTURBAR Küsnacht
Chrotte grotte, Obere Dorfstrasse 27, 
Küsnacht, www.kulturbarkuesnacht.ch
Verein für Ortsgeschichte Küsnacht
Dr. Walther Fuchs, Präsident des Vereins und 
Schriftleiter der Küsnachter Jahrhefte
Schiffl  iweg 9, 8700 Küsnacht, 076 392 19 17
walther.fuchs@gmail.com, 
www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch
Verein Spitex Küsnacht – Leben Zuhause
Pfl egedienst in Küsnacht
Obere Wiltisgasse 50, 8700 Küsnacht
www.verein-spitexkuesnacht.ch
Verschönerungsverein Küsnacht
www.vv-k.ch
Bernard Fierz, Weinhaldenstrasse 8, 
8700 Küsnacht, Dr. Peter Haldimann/
Ueli Schmid, info@vv-k.ch
Vitaswiss-Bewegungsgruppen
Leitung/Info: Beatrice Staub, 044 940 72 10
Wasserballclub Aquastar
www.aquastarwaterpolo.ch

8700 Küsnacht 044 910 04 04
www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und
Sanitätsabteilung

 Pflanzliche
Produkte bei

Konzentrations-
schwäche in Ihrer 
Apotheke Hotz.

Schuls
tart? 

AQU1287

Obere Heslibachstrasse 90  CH 8700 Küsnacht  www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.

   JAHRE 
IHR  
PARTNER

Die nächste Dorfpost erscheint am 4. September.

Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 21. August.



ADVERTORIAL

Der Wunsch nach äusserlicher Attraktivität nimmt 
in unserer Gesellschaft einen immer höheren 
Stellenwert ein. Schöne, weisse und gerade Zähne 
vermitteln uns Seriosität, Wohlstand und Gesund-
heit. Schöne Zähne lassen uns zudem jünger und 
attraktiver aussehen.

Jedes zweite Kind in der Schweiz bekommt heut-
zutage eine Zahnspange, während die Generation 
ihrer Eltern resp. ihrer Grosseltern häufig noch 
nicht in den Genuss von Zahnstellungskorrekturen 
gekommen ist und sich nun auch schöne Zähne 
wünscht. Und so haben wir heutzutage eine im-
mense Nachfrage nach ästhetischen Zahnkorrektu-
ren, nicht nur bei Jugendlichen, sondern auch bei 
Erwachsenen und auch bei Menschen im fort-
geschrittenen Alter. Meine älteste Patientin war 
88 Jahre alt, als sie sich von mir eine Zahnspange 
wünschte. Wir entschieden uns dann für eine Ve-
neerlösung mit acht Veneers statt einer langwieri-
gen kieferorthopädischen Behandlung, mit der sie 
überaus glücklich ist.

Für die Verschönerung unserer Zähne eignen sich 
vor allem Aligner. Das sind diskrete, durchsichtige 
Schienen-Zahnspangen, mit denen die Zahnstel-
lung korrigiert werden kann und/oder Veneers. 
Dabei handelt es sich um hauchdünne Keramik-
schalen, die auf die Frontflächen der Zähne auf-
geklebt werden. Mit Veneers kann man optisch 
ebenfalls Zähne leicht begradigen. Manchmal 
muss man beide Methoden hintereinander anwen-

den, um das „perfect smile“ zu bekommen. Und 
manchmal reicht auch ein einfaches Bleaching aus.

Ich selbst habe vor ca. 15 Jahren diese beiden 
Behandlungen durchgemacht und bin super  
happy damit.

Es gibt mittlerweile unzählige Unternehmen auf 
dem Markt, die diese Behandlungen anpreisen wie 
auf einem Basar – auch zu Dumpingpreisen. Jeden 
Tag bekomme ich über Social Media solche Ange-
bote, obwohl es uns Ärzten eigentlich verboten ist, 
Therapien anzupreisen und Heilversprechen abzu-
geben. Jedoch sollte man sich als Patient immer 
vor Augen halten, dass man sich einer irreversiblen 
Behandlung unterzieht und es schwierig sein kann, 
im Falle eines Misserfolgs gegen Grosskonzerne 
und Ketten oder gegen Behandler im Ausland an-
zukämpfen. Ohne dass ich irgendwelche Kollegen 
kritisieren möchte, muss ich doch sagen, dass ich bei 
einigen Billiganbietern oftmals schreckliche Ergeb-
nisse gesehen habe. Ich verstehe natürlich, dass 
man für eine Haartransplantation in die Türkei fliegt, 
sich die Brüste in Brasilien machen lässt, aber wenn 
etwas schiefgeht, kann es unmöglich sein, Ansprü-
che geltend zu machen. Ich habe ausserdem die 
Erfahrung gemacht, dass die Durchschnittspreise 
bei den Billiganbietern in der Schweiz in der Regel 
gleich hoch sind wie in meiner Praxis. Es ist eben 
eine tolle Marketingstrategie, günstige Preise anzu-
preisen und dann dem Patienten durch „nicht vor-
hergesehenen“ Aufwand Mehrkosten aufzudrücken 
oder – welches eine gängige Methode ist – nach der 
nicht zufriedenstellenden Alignerbehandlung noch 
eine Veneer-Behandlung zu verkaufen. Vor allem die 
jungen Menschen sind sehr empfänglich für solche 
Marketingversprechen. Der Gang zum Beautydoc 
wird heute immer selbstverständlicher, darum ist die 
Hürde, für eine Sanierung ins Ausland zu fliegen und 
das noch mit Ferien zu kombinieren, sehr niedrig ge-
worden. Ich halte das nicht für seriös und auch nicht 

für ganz ungefährlich. Eine Zahnbehandlung ist eine 
Vertrauenssache. Wir haben hier in der Schweiz sehr 
hohe Hygienestandards, wir haben die Swissmedic 
und die Medizinprodukteverordnung und strenge 
Kantonszahnärzte, die es sich zur Aufgabe gemacht 
haben, alle Praxen zu kontrollieren, und darum ver-
traue ich den Herstellern in der Schweiz. Hier sind 
auch die Lieferwege kurz und dadurch ökologischer. 
Die Aligner-Schienen des Marktführers fliegen 
um die halbe Welt, bis sie im Mund des Patienten 
landen, meine werden in der Schweiz hergestellt. 
Ausserdem gehören zahnärztliche und kieferortho-
pädische Behandlungen – auch Aligner und Veneers 
– in die Hände von Spezialisten.

Zusammenfassend kann ich sagen, dass wir in 
unserem Team mit schweizer Laboren und Aligner-
herstellern hier tolle Ergebnisse mit Veneers und/
oder Aligner-Schienen erzielen, bei denen man eben 
nicht sofort sieht, dass es sich um künstliche Zähne 
handelt. Unser Anspruch ist das „perfect smile“, 
dem man nicht ansieht, dass es künstlich ist.

Dr. med. dent. Judith Th. Aufenanger, M.Sc., M.Sc, 
Zahnärztin, Praxis für Ästhetische und Restaurative 

Zahnmedizin sowie orale Implantologie (CH) 

SCHÖNE ZÄHNE FÜR MEHR SELBSTWERTGEFÜHL

Zahnarztpraxis Dr. Judith Aufenanger | Alte Landstrasse 147 | 8700 Küsnacht | 044 910 07 56 | info@aufenanger.ch | aufenanger.ch

Das Zahnarzt-Team v.l.: 
Dr. med. dent. May Zimmermann, 
Dr. med. dent Judith Aufenanger, 
med. dent. Michal Plocica

Mehr Infos:


